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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottendorf 1869 : TG Zell 1862 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Bayerer macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TG Zell 1862 im
Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim TSV Rottendorf 1869
fest. Die Gäste profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der
TSV Rottendorf 1869 mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Rachor / Kopala beim 11:5, 11:5, 4:11, 15:13 gegen Kuchenmeister / Haas doch letzten
Endes überlegen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dürr / Dürr und Endres /
Veitl entschieden, das Dürr / Dürr letztendlich gewannen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bayerer /
Oppmann konnten Müller / Kopala anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes Rachor seinem Gegner Peter
Kuchenmeister beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Einen Zähler für das Team verpasste Peter Kopala bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Uwe Endres. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil
Harald Dürr im Match gegen Christian Haas, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Einzel zwischen Thorsten Dürr und Rudolf Veitl endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Rainer Müller machte mit Sven Oppmann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Bastian Kopala verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Harald Bayerer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Johannes Rachor verlor derweil sein Spiel gegen Uwe Endres unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Peter Kopala gegen Peter Kuchenmeister.
Harald Dürr bekam seinen Gegner Rudolf Veitl beim deutlichen 9:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Christian Haas wurden nachfolgend Thorsten Dürr unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Rainer Müller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Harald Bayerer. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Rottendorf 1869 am 02.12.2021 gegen den TV Etwashausen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2021 gegen den TV Ochsenfurt 1862 mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Rottendorf 1869

Doppel: Rachor / Kopala 1:0, Dürr / Dürr 1:0, Müller / Kopala 0:1 
Einzel: J. Rachor 1:1, P. Kopala 0:2, H. Dürr 0:2, T. Dürr 1:1, R. Müller 1:1, B. Kopala 0:1 

 TG Zell 1862
Doppel: Endres / Veitl 0:1, Kuchenmeister / Haas 0:1, Bayerer / Oppmann 1:0 
Einzel: U. Endres 2:0, P. Kuchenmeister 1:1, R. Veitl 1:1, C. Haas 2:0, H. Bayerer 2:0, S. Oppmann
0:1
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